Arbeitsaufwand und Anforderungen an die Prüfungsleistung für das Modul „Klassiker der Wissensorganisation / des Information Retrieval“ (vgl. Modulhandbuch S. 57)
Workload: 120 Stunden

berechnet auf 15 Wochen



pro Woche
Präsenzstudium







3 Stunden
Eigenstudium/Prüfungsleistung





5 Stunden

Anforderungen
· Regelmäßige Teilnahme 
· Lesen mindestens eines Textes pro Woche und Zusammenfassung auf einer „Lesekarte“ (s.u.)

· Referat über einen Text 

· Schriftliche Ausarbeitung

Referat

Das Referat/Präsentation führt in die jeweilige Kurslektüre ein und bereitet auf die Diskussion vor. Durch ergänzende Literatur wird der Text in den Kontext der Forschung gestellt.

Tipps für das Referat
· Inhalte: 
· Erklärung der wichtigsten Konzepte und Begriffe des Textes

· Erklärung der zentralen Thesen und der Argumentationsstruktur des Textes

· Analyse der Argumentationsstruktur des Textes

· Zweck und Umfang der Untersuchung (z.B. bei empirischen Untersuchungen)

· Art der Behandlung (theoretisch oder experimentell, wissenschaftlich, essayistisch)

· Angewandte Methoden, Apparate, Werkzeuge, Materialien etc.

· Ergebnisse

· Schlussfolgerungen

· Praxisbezug: benennen Sie konkrete Probleme und Aufgaben der Wissensorganisation / des Information Retrieval, die im Text behandelt werden

· Kritische Stellungnahme, eigene Bewertung des Textes, der Problemlösungen oder Problemanalyse

· Einordnung des Textes: stellen Sie wichtige Informationen über den Autor/die Autorin und über den historischen Kontext, in dem der Text entstanden ist, zusammen 

· Visualisierung

· Finden Sie eine Präsentationsform, die den Inhalten Ihres Textes entspricht

· Anregung zur Diskussion

· Finden Sie Wege, wie Sie zur Diskussion über ‚Ihren’ Text anregen können

Handout
Zum Referat wird ein Handout verteilt, das den Text zusammenfasst und Thesen/Fragen für die Diskussion bereitstellt.
Schriftliche Ausarbeitung
Bitte fassen Sie zusätzlich zur Präsentation Ihre Ergebnisse in Form einer schriftlichen Hausarbeit zusammen (ca. 10 Seiten + Literaturliste). Legen Sie besonderes Gewicht auf eine begründete Bewertung des Textes (eigene Bewertung, kritische Diskussion des Textes (belegen Sie Ihre Aussagen unter Zuhilfenahme von Sekundärliteratur). Reflektieren Sie die Diskussion im Seminar zu Ihrer Präsentation

Lesekarten

Für die Vorbereitung der Seminarsitzungen müssen Sie jede Woche einen Text lesen. In der Regel werden pro Seminarsitzung zwei Texte besprochen; in der Sitzung vorher machen wir aus, wer welchen Text liest.

Wir verwenden in diesem Seminar das Konzept der „Lesekarte“. D.h. Sie fassen den gelesenen Text zusammen (ca. ½ DIN A4 Seite), stellen kurz dar, was Sie nicht verstanden haben (nur kurze Aufzählung in Spiegelstrichen) und formulieren Fragen zum Text.

Bitte schicken Sie jeweils bis spätestens Donnerstag, 20 Uhr, Ihre „Lesekarte“ per E-Mail an

dirk.lewandowski@haw-hamburg.de  und  ulrike.spree@haw-hamburg.de
Wir greifen dann im Seminar Ihre Fragen und Anregungen auf und werden die Diskussion anhand Ihrer Fragen moderieren.

Benotung

Benotet werden das Referat und die schriftliche Ausarbeitung.
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